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Neues offenes Bachufer mit
naturnaher Pflanzung  Zugang vom
Dorfplatz
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Neugestaltung der
Uferlinien und mit
Natursteinblöcken
terrassierter Zugang
vom Platz um die
Dorflinde zum
Mündungsbereich des
Hofbachs in den
Klingenbach

Bacherlebnis:
Entwickung eines
naturnahen
Bachbettes mit
Kiesanlandungen, Findlingen
und natürlicher
Bachvegetation.
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Planung:

räumlicher Geltungsbereich der Maßnahmen
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BACHERLEBNIS AN
MÜNDUNG HOBACH IN KLINGENBACH
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PLATZ AN DER DORFLINDE
UND BACHERLEBNIS UND BACHNATUR IN DER
MÜNDUNG  HOFBACH-KLINGENBACH

Die Mündung des Hofbaches in den Klingenbach zusammen mit der kleinen Grünfläche um
die "Dorflinde" bilden einen wertvollen öffentlichen Bachraum in der Dorfmitte - Leider
bisher kaum als solcher wahrnehmbar und in einem baulich schlechten Zustand. Gerade
die Linde leidet unter dem verdichteten Wurzelbereich des Rasengitterpflasters.

Was wollen wir tun?
- Wir möchten unserem "Dorfbaum" einen besseren Standort geben für mehr Vitalität.

Der Sitzplatz wird verlegt, statt Pflasterbelag sorgen verträgliche Stauden dafür,
dass der Wurzelraum zukünftig nicht mehr verdichtet wird und so die Wurzeln
besser mit Luft und Wasser versorgt werden.

- Zugang zum Hofbach und Klingenbach über eine gestufte Uferkante als offene
Natursteintreppe. Der vorhandene Sitzplatz wird neu und barrierefrei zu einem
schönen Treffpunkt gestaltet. Somit öffnet sich der Bachraum und über Findlinge und
Inseln soll ein "Abenteuerweg" durch den Bach führen.

- Mit ingenieurbiologischem Wasserbau werden Teile der Uferbereiche gegen die
Wasserströmung insbesondere bei Hochwasser geschützt. Das Bachbett bleibt
ansonsten naturnah und wird weitestgehend seiner eigenen Dynamik überlassen.
Die sich entwickelnde naturnahe Uferbepflanzung wird die Biodiversität dieser
besonderen Bachlandschaft erhöhen. Natur und Mensch profitieren davon. Bei allem
soll der Hochwasserschutz jedoch gewahrt werden.

Zukunft:
Die Renaturierung von Klingenbach und Hofbach leistet einen wichtigen Beitrag zum
Hochwasserschutz, die Uferbepflanzung sorgt für eine gesunde Sauerstoffproduktion und
ein natürliches Bachbett mit Kies- und Sandbänken bildet wertvolle Bachstrukturen. Das
alles zusammen verbessert die Gewässerökologie von Hofbach und Klingenbach und
stärkt den Lebensraum für Tiere und Pflanzen  (Biodiversität).
Am neu gestalteten Sitzplatz unter der Dorflinde kann man sich beim  Plätschern des
Wassers entspannen und beobachten.

ANPASSUNG AN DEN
KLIMAWANDEL

LEBENSRAUM FÜR FLORA UND FAUNA
- Verbesserung der Standortbedingungen

der "Dorflinde" und Erhöhung der dörflichen
"Grünausstattung" somit mehr Lebensraum
für Vögel und Insekten und ein Beitrag zur
Erhöhung der "Biodiversität"

- Naturnahe Bachlandschaften für gesunde
Bäche mit eine Vielfalt an Lebensräumen:
von ruhigen "Kinderstuben" für Fische und
Kleinlebewesen, bis hin zu lebendig
fließenden Bachbereichen, die für
ausreichend Sauerstoff im Wasser sorgen

HOCHWASSERSCHUTZ
- Öffnung der verbauten Uferbereiche

NACHHALTIGKEIT
- Auswahl von Pflanzen die geeignet sind,

die zunehmende erwartete Trockenheit zu
vertragen ohne erhöhten Pflegeaufwand

- Verbesserung der Attraktivität des Dorfes
ist eine Verbesserung der Lebensqualität
und bindet so Menschen an den Ort - sei
es als Wohn- und Lebensstätte oder zur
Naherholung. Weniger Fahrverkehr ist
dadurch zu erwarten.

- Sorgsamer Umgang mit dem Bestand, der
in vielen Teilen erhalten bleibt. Nur
Bereiche die eine Veränderung und eine
Verbesserung im Sinne des Planungszieles
darstellen,werden durch Neues ersetzt
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